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Bund Deutscher Sportschützen 1975 e. V. 
 

Bundesverband für sportliches Großkaliberschießen 
 
 

 
 
 
 
An 
alle deutschen und internationalen  
Field-Target-Schützen 
 
 
 
2. Offene Deutsche Meisterschaft im Field-Target-Schießen in 
Kombination mit der „International Open FTS Competition“ auf 
dem Bundeswehr-Truppenübungsplatz Ebern 
 
Hiermit lade ich zur 2. Offenen Deutschen Meisterschaft im Field-Target-Schießen in Kom-
bination mit der „International Open FTS Competition“ auf dem Bundeswehr-Truppen-
übungsplatz Ebern ein. 
 
Termine:   Aufbau: Freitag, 04. Juli 2003 

     Wettbewerb: Samstag, 05. und Sonntag, 06. Juli 2003 
 
Ort: Bundeswehr-Truppenübungsplatz der Balthasar-Neumann-Kaserne in Ebern (bei Bam-

berg). 
 
Anfahrt: Von Westen und Osten: A70 (E48) bis Autobahnkreuz Bamberg, dort weiter auf 

der B173 (autobahnähnlich) bis Ausfahrt Breitengüßbach und dann der B279 bis 
Ebern folgen. 
Vom Norden: A7 (E45) bis Autobahnkreuz Schweinfurt-Werneck, dort auf die 
A70 bis Autobahnkreuz Bamberg. Von dort weiter auf der B173 (autobahnähnlich) 
bis Ausfahrt Breitengüßbach und dann der B279 bis Ebern folgen.  
Vom Süden: A73 bis Autobahnkreuz Bamberg, dort geradeaus weiter auf der 
B173 (autobahnähnlich) bis Ausfahrt Breitengüßbach und dann der B279 bis E-
bern folgen 

 
Allgemeine Informationen: Die Meisterschaft ist nach den Regeln des BDS ausgerichtet. 

Das FTS-Regelwerk steht im Internet zum Einfügen in das BDS-Sporthandbuch 
in der BDS-Homepage www.bdsnet.de zum Herunterladen als *.pdf-Datei bereit.  

 
Es werden alle 4 Klassen des BDS-Regelwerks angeboten. Für die Klassen 1 und 
2 beträgt die Maximalentfernung 50 m, für die Klassen 3 und 4 ist diese 25 m bei 
doppeltem Beschuss der ersten beiden Ziele pro Lane in der Reihenfolge 1.-2.-1.-
2.. Pressluft steht zur Verfügung (Adapter f. Anschütz 2020 und Walther LG300). 
 
Die Waffen werden vor dem Start auf ihre Mündungsenergie kontrolliert (Klassen 
1 und 2 max. 16,3 Joule, Klassen 3 und 4 max. 7,5 Joule). Die früheste Kontrolle 
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erfolgt eine Stunde vor Wettbewerbsbeginn und minimal 15 Minuten vor dem 
Start. Die Waffen erhalten ein Prüfsiegel, wenn sie zugelassen werden. 
 
Der Parcours besteht aus 60 Schuss auf 60 Ziele in unbekannter Distanz in 15 La-
nes. Es wird mit einem Zeitlimit von 1 Minute pro Ziel (4 Minuten pro Lane ab 1. 
Gewehranschlag mit Auge am Zielfernrohr) geschossen. In zwei festgelegten La-
nes müssen je 2 bestimmte Ziele stehend oder kniend beschossen werden. In die-
sen Fällen wird beim Wechsel der Schießposition separat die Zeit gestartet. Es be-
steht die Möglichkeit, eine Einschießrange zu nutzen, wobei, abhängig von der 
Teilnehmerzahl, der Vorbehalt einer Zeitbeschränkung besteht.  
 
Wichtiger Hinweis: der „Sankt-Barbara-Parcours“ befindet sich in einem hügeli-
gen/bergigen Waldgelände und ist durch schlechte Sichtverhältnisse und Bergauf- 
sowie Bergabschüsse schwierig. Um die 15 Lanes zu absolvieren müssen erhebli-
che und schweißtreibende „Marschleistungen“ vollbracht werden, die für Schützen 
mit Herz-/Kreislaufschwächen nicht geeignet sind.  
 
Pro Klasse ist nur ein Start möglich. Personen, denen die Zielentfernungen be-
kannt sind, können teilnehmen, aber nicht in die Wertung einbezogen werden. 
 
Alle Schützen, Range Marshals und Zuschauer an der Feuerlinie müssen Schutz-
brillen tragen. 
 

Die jeweiligen Sieger der Deutschen Meisterschaft (Plätze 1 bis 3 in jeder Klasse) erhalten 
Urkunden und Medaillen. Deutsche Meister werden die besten Schützen in allen Klassen, die 
die deutsche Staatsangehörigkeit haben oder mit anderer Staatsangehörigkeit Mitglieder eines 
BDS-Vereins sind. Sieger der „International Open FTS Competition“ werden jeweils die bes-
ten 3 Schützen des Gesamtwettbewerbs in den Klassen 1 und 2 ohne Rücksicht auf die Staats-
angehörigkeit. Sie erhalten Urkunden und Sachpreise. Alle Teilnehmer erhalten eine Teil-
nahmeurkunde.  
 
Detail-Terminplan: Freitag, 04. Juli 2003: 10.00 Uhr: Parcoursaufbau. 15.00 bis 17.00 Uhr 

Möglichkeit zur Nutzung der Einschießrange. 
Samstag, 05 Juli 2003: 09.00 bis 17.00 Uhr: „Briefing“ durch den Wettbe-
werbsleiter und Schießen ab 10.00 Uhr.  
 Sonntag, 06. Juli 2003: 09.00 bis 13.00 Uhr : „Briefing“ durch den Wettbewerbs-
leiter und Schießen ab 19.00 Uhr, danach bis 15.30 eventuelle Tie-Brakes. 16.00: 
Siegerehrung.  
An beiden Wettbewerbstagen ist die Einschießrange jeweils von 08.00 bis 10.00 
Uhr geöffnet. 
Am 05. Juli 2003 ist abends ein gemütliches Zusammensein (Grillabend) mit ge-
ringem Kostenaufwand geplant. 

 
Trefferaufnahme: Die Trefferaufnahme erfolgt durch Range-Marshals auf beim Start ausge-

gebene Wertungskarten. Diese werden vom Wettkampfleiter und seinem Stellver-
treter verifiziert. 

 
Anmeldung: an Volker Blüm, In den Hegen 30, 44797 Bochum auf anhängendem Formular. 
 
Meldeschluß: 31. Mai 2003  
 
Startgebühren: 15,- € pro Start (Mehrfachstarts nur in jeweils unterschiedlichen Klassen!).  
 
Bankverbindung: BDS, Sparkasse Trier (BLZ 585 501 30), Konto Nr.422469 
 
Die Startgebühren müssen spätestens am 15. Juni 2003 auf dem Konto des BDS eingegangen 
sein.  
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Die Startzusagen der Rückmeldung sind verbindlich. Die Startgebühren sind Reuegeld, das 
bei einer vom Schützen zu verantwortenden Nichtteilnahme nicht rückerstattet wird. 
 
Persönliche Anmerkung: Ich freue mich, dass nun die zweite Deutsche Meisterschaft im 
Field-Target-Schießen zusammen mit internationaler Teilnahmemöglichkeit stattfindet und 
hoffe auf rege Teilnahme. Ich danke besonders Herrn Oberstleutnant R. Nunn für seine mehr 
als großzügige Bereitschaft, dem BDS die Möglichkeit zur Nutzung des Truppenübungsplat-
zes Ebern und der Balthasar-Neumann-Kaserne zu geben, sowie den FTS-Freunden, ganz 
besonders Gerhard Einwag, vom Wolf-Creek-Field-Target-Shooting-Club Ebern. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 
 
 

(Volker Blüm) 
 
 
Anlage: Anfahrthilfe, Verzeichnis der Übernachtungsmöglichkeiten und Anmeldeformular 

 
 

ANFAHRTHILFE: 
 
Ebern und Umgebung:  

 
ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN: 
 
Der Kommandant der Balthasar Neumann-Kaserne bietet uns die Gelegenheit, in Dreibett-
zimmern des Gästehauses zu übernachten. Die Kosten liegen bei nur 4 € pro Person. Außer-
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dem verpflegt man uns auf Wunsch im Unteroffiziersrestaurant mit Frühstück und Abendes-
sen für insgesamt max. 10 € an. Die Qualität der Verpflegung ist exzellent! Anmeldungen zu 
dieser Übernachtungs- und Verpflegungsmöglichkeit müssen direkt an Gerhard Einwag, Rit-
ter von Schmidt-Straße 26, 96106 Ebern,Email: aweinwag@online.de, gerichtet werden. 
 
Wer einen Gasthof bevorzugt findet in der folgenden Tabelle die Auswahlmöglichkeiten: 

 
Bilder vom Truppenübungsplatz Ebern: 

 

Die St. Barabara-Kapelle: der Start.                 Der alte Wallfahrtsweg verbindet die Lanes. 

 
Lanebeispiel.                                   Hier kommt die Einschießrange hin. 
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ANMELDUNGSFORMULAR 
 

für die 2. Offene Deutsche Meisterschaft im Field-Target-Schießen 
am 05 und 06. Juli 2003 auf dem Bundeswehr-Truppenübungsplatz Ebern. 

 
 
Name: ............................................................... Vorname: .......................................................... 
 
Anschrift: ..................................................................................................................................... 
 
Tel./Fax:............................................................ Email: ............................................................... 
 
Die Startgebühr beträgt 15,- € pro Parcours. Es ist nur 1 Durchgang pro Klasse zulässig! Der 
Gesamtbetrag für die angemeldeten Starts muss spätestens am 15. Juni 2003 auf dem Konto 
Nr.422469 des BDS bei der Sparkasse Trier (BLZ 585 501 30) eingegangen sein. 
 

Klasse Waffe Kaliber Zielfernrohr Ge-
bühr 

1            € 

2            € 

3            € 

4            € 

                                                                                        Summe der Startgebühren:          € 
 
Bitte bis spätestens 31. Mai 2003 an Volker Blüm, In den Hegen 30, 44797 Bochum, senden! 
 
!------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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